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DAS ZITAT

In seinem Bericht zuhanden der
Bundesversammlung vom November

1870 musste General Hans Herzog

zahlreiche organisatorische,
ausbildungsmässige und
ausrüstungstechnische Missstände und
Mängel feststellen, die während der
Mobilisation der Armee im
deutschfranzösischen Kriege zutage getreten

waren. Deutliche Zweifel an den
Möglichkeiten des Milizsystems Waren

herauszulesen.
«Besser wird es stets sein, eine an
Mannschaftszahl etwas schwächere,

dagegen qualitativ tüchtigere
Armee zu besitzen, als es gegenwärtig
der Fall ist, wo gar manches auf dem
Papier prangt, was in Wirklichkeit
gar nicht vorhanden ist.» Diese
vielfach unerfreulichen Erfahrungen
fielen auf fruchtbaren Boden: Sie
haben dem organisatorischen
Weiterausbau des schweizerischen
Heerwesens wesentliche Impulse
verliehen.
Parallel zur gesetzgeberisch-organisatorischen

Ausgestaltung des
Bundesheeres im 19. Jahrhundert
trat eine inhaltliche, vor allem auf
das Wirken des späteren Generals
Ulrich Wille zurückgehende innere,
streng auf die Forderung des
Kriegsgenügens ausgerichtete
Festigung und Klärung von Geist und
Moral der Milizarmee.
Aus Band sieben der «Strategischen
Studien» vom Verlag der Fachvereine Zürich.
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